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Erinnerungen ostdeutscher arbeitsloser Frauen an die
DDR-Vergangenheit
Jeder hat seine Zeit anders erlebt

Die vorliegende Studie widmet sich der DDR-Erinnerung aus der Perspektive von
Menschen, die durch den ostdeutschen Wandlungsprozess einen gravierenden
biographischen Einschnitt erfuhren. In narrativen Interviews erzählen ostdeutsche
arbeitslose Frauen vor dem Hintergrund ihrer heutigen Lebenssituation von ihrem Leben
in der DDR. Ihre Erzählungen verbinden die gelebte Geschichte mit einer lebendigen
Gegenwart und sind Ausdruck für das Wechselspiel dieser beiden zeitlichen
Dimensionen im Prozess des Erinnerns. Damit setzt das Buch an der Schnittstelle
zwischen Gesellschaftstransformation, Arbeitsverlust und Vergangenheitsbewältigung an.
Durch die Wiedervereinigung mit Westdeutschland haben sich die gesellschaftlichen,
kulturellen und politischen Strukturen in Ostdeutschland stark gewandelt. Was von der
DDR bleibt, sind Erinnerungen, die ihre ehemaligen Bürgerinnen und Bürger über den
gesellschaftlichen Transformationsprozess in die neue Gesellschaft tragen.

26,00 €
24,30 € (zzgl. MwSt.)

Lieferfrist: bis zu 10 Tage

Artikelnummer: 9783899137828
Medium: Buch
ISBN: 978-3-89913-782-8
Verlag: Ergon-Verlag
Erscheinungstermin: 16.06.2010
Sprache(n): Deutsch
Auflage: 1. Auflage 2010
Serie: Bibliotheca Academica - Reihe
Soziologie
Produktform: Kartoniert
Gewicht: 404 g
Seiten: 207
Format (B x H): 172 x 241 mm

Kundenservice Fachmedien Otto Schmidt
Neumannstraße 10, 40235 Düsseldorf | kundenservice@fachmedien.de | 0800 000-1637 (Inland)

24.07.2024 | 12:15 Uhr

mailto:kundenservice@fachmedien.de

